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Sehr geehrter Herr Rüttiger, verehrtes Kollegium der Mittelschule,   

liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse,  

ich weiß, viele von möchten jetzt lieber feiern. Doch die Schulzeit ist 

erst offiziell vorbei, wenn Ihr alle Reden überstanden habt.  

Hinter euch liegen Jahre mit Höhen und Tiefen, schweren und 

schönen Phasen. Einigen von Euch ist die Zeit an der Grund- und 

Mittelschule leichter gefallen, andere haben sich mächtig anstrengen 

müssen. Und manchen hat es hier vielleicht gar nicht gefallen.  

Das ging schon anderen Schülern so, wie man an folgender 

Zeugnisbeurteilung sehen kann:  

„Zwanzig Mal zu spät gekommen. Schändliches Betragen: sehr 

schlimm. Allgemeines Verhalten: sehr schlimm.  

Er ist ein Ärgernis für alle anderen und ist ständig in Streitereien 

verwickelt. Er hat keinen Ehrgeiz.“  

Ihr könnt beruhigt sein, meines Wissens nach steht das in keinem 

Abschlusszeugnis von euch.  

Habt Ihr schon einmal etwas von Winston Churchill gehört?  

Wenn man die Bemerkungen seiner Lehrer liest, mag man kaum 

glauben, dass aus diesem jungen Mann eine bedeutende 

Persönlichkeit des 20. Jahrhunderts werden konnte.  

Anscheinend hat der kleine Churchill in der Schule etwas für sein 

Leben gelernt.  

Natürlich sind gute Noten und ein guter Abschluss wichtig. Aber es ist 

eben auch wichtig, darüber hinaus gutes Rüstzeug für das Leben zu 

erhalten. 

In der Berufswelt wird man von Euch persönliche Kompetenzen wie 

Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft, Ausdauer und 

Durchhaltevermögen, Belastbarkeit, Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit 

erwarten.  
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Aber auch soziale Kompetenzen wie Kooperationsbereitschaft und 

Teamfähigkeit, Höflichkeit und Freundlichkeit, Konfliktfähigkeit und 

Toleranz.  

Vielleicht könnt Ihr Euch das heute noch nicht vorstellen. Aber Ihr 

werdet Stück für Stück merken, dass Eure Schulzeit den Grundstock 

gelegt hat, diesen Erwartungen gerecht zu werden.  

Liebe Schülerinnen und Schüler, Eure Lehrer, Eltern, Verwandten und 

Freunde sind stolz auf Euch - möglicherweise auch erleichtert.  

Ich gratuliere Euch persönlich und im Namen meiner 

Bürgermeisterkollegen aus Partenstein, Wiesthal und Neuhütten sehr 

herzlich zum Schulabschluss und danke der kompletten Lehrerschaft, 

den Mitarbeitern, den Eltern und allen, die auf unterschiedlichste 

Weise unterstützt haben! 

Ich möchte Euch noch ein Zitat von Albert Einstein mit auf den Weg 

geben:  

„Ich habe keine besondere Begabung, sondern ich bin nur 

leidenschaftlich neugierig“.  

Ich wünsche euch, dass ihr stolz seid auf Erreichtes und neugierig in 

euren neuen Lebensabschnitt geht – neugierig auf neue Erlebnisse, 

neugierig auf andere Menschen, neugierig auf das Leben.  

Ich wünsche Euch, dass Ihr Euch immer wieder neue Ziele setzt. Aber 

auch den Mut habt, Ziele zu überdenken und zu korrigieren, wenn Sie 

sich als falsch herausstellen.  

Ich wünsche Euch, dass Ihr neue Freunde findet, aber auch 

bestehende Freundschaften bewahrt. 

Ich wünsche Euch für eure Zukunft privates Glück und beruflichen 

Erfolg, begleitet von Gesundheit und Zufriedenheit. 

In diesem Sinne: Viel Erfolg auf dem weiteren Weg.  


